
Hüllhorst - Tengern-Huchzen

Nach der Corona-Pandemie ist die Anteil der Kindern, 
die sich am jährlichen Martinssingen beteiligen, 
drastisch zurückgegangen.  Ziel des Projektes war es, 
diese dörfliche Tradition wieder zu beleben und ins-
besondere das plattdeutsche Martinslied „Sunne-
matten und Geoematten“ wieder in Erinnerung zu rufen. 
Ferner sollten Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern 
das traditionelle Backhaus im Dorf kennenlernen.  

Die Kindergruppen waren eingeladen, sich nach ihrer 
Gesangsrunde im Ort im Backhaus des Heimatvereins 
mit warmem Kakao und Kinderpunsch aufzuwärmen. 
Außerdem stellte der Verein statt Süßigkeiten mit 
„Tengern“ bedruckte Sicherheitswesten zur Verfügung. 

Die Veranstaltung war außerordentlich erfolgreich. Rund 
100 Kinder und 60 Erwachsene waren am Veran-
staltungsabend im Backhaus anwesend. 

„Sunnematten in Tengern“ soll künftig in jedem Jahr 
zum Martinssingen am Abend vor dem Martinstag 
stattfinden.
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Sunnematten ist wieder da
„Sunnematten“ ist die  dörfliche Tradition, in der Kinder und 
Jugendliche am Vorabend des Martinstages am 11. November 
zumeist in kleinen Gruppen von Haus zu Haus gehen und mit 
Liedern um eine kleine (Süßigkeiten-) Spenden zu bitten. 
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